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Zum Nachdenken

Ich fahre mit dem Fahrrad von Neustadt 
nach Hause nach Deidesheim. Das 
mache ich gerne, vor allem im Sommer, 
wenn es lange hell ist. Ich genieße den 
Fahrtwind, freue mich über die bunten 
Blumen am Weg, die Kaninchen, die 
über den Weg hoppeln, den Blick zum 
Wald am Haardtrand…. Das alles lässt 
mich runterkommen, macht den Kopf 
frei. Im Winter kostet es Überwindung, 
am Abend diese Strecke zu radeln.  Es ist 
dunkel, die entgegenkommenden Autos 
blenden und nerven mich. Trotzdem tut 
es gut. Manchmal kann ich die Sterne 
am Himmel sehen oder der Vollmond 
beleuchtet meinen Weg. 

Dunkelheit gehört dazu zum Leben. Licht 
und Dunkel im Wechsel der Zeiten. Im 
Moment aber habe ich das Gefühl, die 
Dunkelheit macht sich breit, nimmt immer 
mehr Raum ein und scheint gar nicht mehr 
zu enden. Wir leben in einer seltsamen 
Welt, in der eine Krise der anderen folgt, 
in der Gewalt und Krieg, Ungerechtigkeit, 
Misstrauen und Angst vor der Zukunft 
vorherrschen.

Wo bleibt das Licht? Wann wird es endlich 
wieder hell am Horizont?

In wenigen Wochen feiern wir Weihnach
ten. Das Fest der Liebe und des Friedens. 
Und des Lichts. Mit Jesus ist das Licht in 
unsere Welt gekommen. „Ein Licht geht 
uns auf in der Dunkelheit, durchbricht die 
Nacht, erhellt die Zeit…“ heißt es in dem 
Lied „Licht der Liebe“.

Jesu Licht leuchtet über uns und um uns 

und macht das Leben 
wieder hell. „Licht der 
Liebe, Lebenslicht, 
Gottes Geist verlässt 
uns nicht.“

Diese Zusage macht 
Mut. Gott ist da. In 
Jesus ist er auf die 
Welt gekommen und 
will unser Leben hell 
machen. Das glauben 
wir und darauf können wir vertrauen. 
Aber Jesus sagt auch: „Ihr seid das Licht 
der Welt. Lasst euer Licht leuchten…“ (Mt 
5,14) 

In der Dunkelheit der Welt, in Angst, 
Verzweiflung, Einsamkeit und Not werden 
wir zu Lichtern des Lebens. Glaube und 
Handeln gehören untrennbar zusammen, 
im Glauben können wir etwas bewegen, 
die Welt positiv verändern, ein wenig 
heller machen. Jeder an seinem Ort, mit 
seiner Kraft und seinen Fähigkeiten.

Zünden wir ein Licht an …

Heidrun Müller

„Licht der Liebe“
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04.10.2022
Das Energiesparen in den Gemeinde-
räumen und in der Kirche wird 
diskutiert. Temperaturabsenkungen, 
Nachtab  senkungen und weitere Möglich-
keiten zur Energieeinsparung werden 
beschlossen. Angesichts steigender 
Energiepreise und der ab 1.1.2023 
kommenden Umsatzsteuer pfl icht sollen 
die Preise für Vermietungen (z.B. des 
Gemeindezentrums)  angepasst werden. 
Die Schließtage der KiTas werden zur 
Kenntnis genommen und genehmigt. 

08.11.2022
Zu Beginn Erinnerung an den 9. November 
1938, an dem in Neustadt die Synagoge 
und das jüdische Altersheim in Brand 
gesteckt worden waren. Die Preise für 

Vermietungen der kirchlichen Räume 
werden angepasst. Die Rahmenbe-
dingungen der Konfirmandenarbeit 
lauten: 90 Stunden „Unterricht“ innerhalb 
von 18 Monaten (einschließlich Freizeiten)  
und mindestens ein Gott esdienstbesuch 
pro Monat. Teilweise werden diese 
Vorgaben nur zu 50% erfüllt – kann 
trotzdem eine Konfirmation erfolgen? 
Die Landeskirche propagiert und fördert 
Naturschutz und Artenvielfalt nach ökolo-
gischen Ideen auf den Außengeländen der 
Kirchengemeinden, z.B. eine artenreiche 
Blühwiese, anstatt  nur Rasen anzulegen. 
Im Rahmen von Baumaßnahmen wird 
über Photovoltaik-Anlagen auf kirchlichen 
Gebäuden nachgedacht. 

Werner Jöhlinger

Einblick

Aus dem Presbyterium

Von dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle, 
die unser Gemeindeleben im vergangenen Jahr 

mit Spenden, Gottesdienstbesuchen, ehrenamtlichen Tätigkeiten,
 Gebeten u.v.a.m. begleitet und bereichert haben.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes neues Jahr 2023.

Frank Schuster
(Pfarrer und 
Vorsitzender des 
Presbyteriums)

Walter Duffi  ng
(stv. Vorsitzender des 
Presbyteriums)

Heike Sigmund
(Pfarrerin)

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Einblick

… um in der Kirche zu bleiben
… um wieder in die Kirche einzutreten

1. Die Kirche ist wie die Familie. Ich habe 
sie nicht ausgesucht, sie war vor mir da 
und wird nach mir da sein. Manchmal 
habe ich mich von ihr entf ernt, dann aber 
auch wieder sehr bewusst „Ja“ gesagt.

2. Die Kirche gibt mir Halt und Richtung 
für mein Leben, besonders im Umgang 
mit den Mitmenschen, aber auch mit mir 
selbst.

3. Die Kirche löst Verkrampfungen in mir 
auf. Sie lehrt mich zu vergeben und Verge-
bung zu erhoff en. Das gibt mir Freiheit bei 
aller Begrenztheit.

4. Die Kirche hindert mich, mein Leben 
allzu privat zu leben. Keiner soll allein 
bleiben. Das trifft auch für das Ende 
des Lebens zu, auch beim Verlust der 
nahestehenden Menschen gehören wir 
in die Gemeinschaft .

5. Die Kirche gibt mir die Möglichkeit, mich 
selbst zu überprüfen und im Gespräch 
über mein Leben und meinen Glauben 
mit anderen zu bleiben.

6. Die Kirche nimmt mich in die Verant-
wortung. Für ihre vielfachen Aufgaben, 
etwa in der Diakonie, kann sie auch 
meinen Beitrag gut gebrauchen.

7. Die Kirche erklärt mir mein Leben, 
meine Einordnung und Zuordnung in die 
Schöpfung Gott es.

Ich will die Kirche nicht verlassen,

8. … weil ich etwas von mir aufgeben 
würde, denn ich bin ein Teil der Kirche.

9. … weil ich mit Verantwortung trage für 
rund 500.000 Arbeitsplätze der Kirche in 
unserem Land.

10. … weil die Kirche einen Teil der allge-
meinen Soziallasten mitf inanziert. Wollte 
der Staat diese Lasten auch noch über-
nehmen, müssten die Steuern erheblich 
erhöht werden.

11. … weil die Kirche ethische Maßstäbe 
bewahrt und von Generati on zu Gene-
rati on weitergibt. Diese Maßstäbe sind 
Grundlage und garanti eren Verbindlichkeit 
und Verlässlichkeit unseres gesellschaft li-
chen Zusammenlebens.

weiter auf S. 6

20 gute Gründe
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Einblick
12. … weil die Kirche immer wieder 
Begriffe mit Inhalten füllt. Sie tritt ein 
für Barmherzigkeit, für die Menschen-
würde und gegen alle unmenschlichen 
Bestrebungen. Benachteiligte Gruppen in 
unserer Gesellschaft finden in der Kirche 
Rückhalt und Unterstützung.

13. … weil die Kirche das kulturelle Erbe 
im Bereich der Architektur, Kunst, Musik 
und Sprache bewahrt und pflegt.

14. … weil die Kirche ins Gedächtnis ruft, 
dass Erfolg, Gesundheit und andere 
Bereiche nur Teile des Ganzen sind; dass 
auch Kranke und Gescheiterte zum Leben 
dazu gehören.

15. … weil die Kirche in der Sinnlosigkeit 
und Widersprüchlichkeit mancher 
Entwicklungen und Geschehnisse dieser 
Welt dennoch eine Antwort auf die Sinn
frage anbietet, die Menschen vor der 
Verzweiflung bewahren kann.

16. … weil die Kirche auch im Sterben und 
im Tod nicht die Vergänglichkeit bestätigt, 
sondern durch Schmerz und Trauer hin-
durch hilft mit der Botschaft vom ewigen 
Leben. 

17. … weil die Kirche mit ihrer Botschaft 
von der Einzigartigkeit des einzelnen 
Menschen ein starkes Gegengewicht 
gegen alle Vereinheitlichung und Gleich-
schaltung darstellt.

18. … weil die Kirche über alle Grenzen 
hinweg Verbindung mit Menschen aller 
Völker hält und so aktiv für Versöhnung 
und Frieden eintritt.

19. … weil die Kirche zum Beispiel in der 
Aktion „Brot für die Welt“ modellhafte 
Hilfe zur Selbsthilfe in den arm gemachten 
Ländern der Südhalbkugel aufbaut.

20. … weil Gottesdienste zur Würde 
des Menschen in allen Jahrhunderten 
gehören, also auch heute.

Angesichts der zunehmenden Kirchen
austritte wurde ich immer wieder nach 
Gründen gefragt, die man anführen 
könne, weswegen man noch Kirchen-
mitglied sei. Dem trägt dieser Beitrag 
hoffentlich etwas Rechnung.

Pfr. Frank Schuster
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Konzerte der Alten Winzinger Kirche 
in der Martin-Luther-Kirche um 17 Uhr

AWK

Die Konzerte (mit Pause) werden in die Martin-Luther-Kirche verlegt.  
Es gelten die Corona Regeln.

Spenden sind willkommen – Änderungen vorbehalten –  
Termine werden rechtzeitig durch die Presse und die  

Homepage www.martin-luther-kirche-nw.de bekannt gegeben.  
Der Eintritt ist jeweils frei – um Spenden für die Restaurierung  

der Kirche wird gebeten.  
Nähere Auskunft bei: Ursula Baade Tel. NW 7890 oder  

Olaf Kleinschmidt Tel. NW 8791535,  
E-Mail: alte-winzinger-kirche-ev@gmx.de

Alte Winzinger Kirche St. Ulrich, Kirchstraße 40, 67433 Neustadt

Bankverbindung: Fördergemeinschaft Alte Winzinger Kirche e.V.
Sparkasse Rhein-Haardt, IBAN-Nr. DE19 54651240 1000625978

Liebe Förderer*innen der Alten Winziger Kirche, liebe Besucher*innen der Konzerte 
zu Gunsten der Alten Winziger Kirche, 
die Konzertreihe 2023 beginnt wieder im März mit einem neuen Programm. Die 
Ankündigungen entnehmen Sie bitte aus den Medien.

Das Team wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2023.

4. Dezember 2022
		  SKYLARK STRING TRIO 
das sind drei international erfahrene Profimusiker, die ihre 
Liebe zur Musik bei jedem Konzert kompromisslos ausle-
ben. Das Programm des SKYLARK STRING TRIO umfasst 
vielfältige Musikstile, von barocken, klassischen und 
romantischen "All Time Favourites" bis hin zu ungarischem 
Csardas, Klezmer und Swing Musik, immer mit Gefühl und 
Enthusiasmus vorgetragen. Natürlich werden zur Weihnachtszeit die entsprechenden 
Weisen nicht fehlen dürfen.

18. Dezember 2022 
		  Quasimodi
Das Männergesangsquartett Quasimodi wird mit dem Weihnachtsprogramm „Nun 
sei willkommen, Herre Christ“ zu hören sein. Im Rahmen des Konzerts geben die 
Ehemaligen Mitglieder des Windsbacher Knabenchores bekannte Weihnachtslieder 
verschiedener Epochen zum Besten. Neben Klassikern wie „Es ist ein Ros' entsprungen“ 
und „stille Nacht, heilige Nacht“ werden auch weniger bekannte Stücke wie das
„Adventskyrie“ vorgetragen.
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Einblick

In unserer evange-
lischen Kirche sind 
Energiesparen und 
Klimaschutz schon 
seit Jahren wichtige 
Themen. In diesem 
Jahr beteiligen sich 
ausnehmend viele 
Kirchen im Land an
gesichts des Krieges 
in der Ukraine, aber 
auch aufgrund des 

Klimawandels und der angestrebten 
Energiewende am Energiesparen. Gerade 
Kirchenräume für den Gottesdienst 
aufzuheizen, schluckt viel Energie und ist 
häufig sehr kostenträchtig.

Fast jeder zweite Deutsche ist dafür, 
Kirchengebäude bis auf weiteres nicht 
mehr zu beheizen, um Energie zu sparen. 
Das ergab eine repräsentative Umfrage 
des Markt- und Sozialforschungsinstituts 
INSA im Auftrag der Nachrichtenagentur 

Idea. Demnach stimmten 46% der 
Befragten für kalte Kirchen, 27% dage-
gen. Die restlichen 27% wollten sich zu 
der Frage nicht äußern. In der Umfrage 
stimmten ältere Menschen häufiger für 
kalte Kirchen als jüngere. Während 54% 
der über 60-Jährigen dafür waren, waren 
es bei den 18 bis 29-Jährigen nur 37%. 
Unter den Katholiken votierten 39% mit 
Ja, bei den Protestanten waren es 46%.

Daher bitten wir um Verständnis, wenn es 
in unseren Kirchen in diesem Winter kälter 
als gewohnt sein wird. Es ist ein Beitrag 
zum Klimaschutz und zur Nachhaltigkeit 
unserer Arbeit. Wir empfehlen warme 
Kleidung, gegebenenfalls auch eine Decke 
– aus Hygienegründen stellen wir vor Ort 
keine zur Verfügung. Aber den Anschluss 
an Gottes Liebesenergie im Gottesdienst 
sollten Sie nicht verpassen! Bleiben wir 
im Gespräch …

Pfr. Frank Schuster

Energieeinsparungen in der Kirche

Marktkonzert
Der Posaunenchor Hambach- Winzingen 
gestaltet am 

Samstag, den 03.12.2022 um 11:30 Uhr, 
Einlass 11:00 Uhr

das Marktkonzert in der Stiftskirche 
Neustadt. Es erklingen Bearbeitungen von 
Adventsliedern.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher/
innen. Der Posaunenchor Hambach – 
Winzingen dankt für Ihren Besuch und die 
Zuwendung für unsere Chorarbeit!

Wir wünschen Ihnen noch eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit,
sowie ein Gutes Neues Jahr.
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Ausblick

Weihnachten in der Martin-Luther-Kirchengemeinde

24.12. 16:00 Uhr + 17:00 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Familien-Stationen-Gottesdienst am Heilig Abend
17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Christvesper 
"Die Herkunft der Hoffnung", Pfr. Frank Schuster
19:00 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof, Offene Heilige Nacht
"Maria erinnert sich"
Nach einer Andacht um 19 Uhr laden wir Sie zu einem gemeinsamen 
Abendessen ein.
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt 2 an.
Tel.: 12484 ;  Mail: pfarramt.mlk-neustadt.2@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Heike Sigmund und Team

25.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Gottesdienst mit Abendmahl 
"Kein Fest für die Kanzel"
Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Weihnachtssoiree 
Max Schroth (Kontrabass) und Josua Niklas (Tenorsaxophon) präsentieren 
neu interpretierte Weihnachtslieder
Frank Schuster liest dazu stimmungsvolle Texte zum Weihnachtsfest

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Frohe Festtage
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Einblick

Flutspende für die Martin-Luther-Kirche in 
Bad Neuenahr als Zeichen der Solidarität

Die drei Vertreter der Martin-Luther-
Kirchengemeinde von Neustadt hatten 
5000 € im Reisegepäck, als sie die evange-
lische Kirchengemeinde in Bad-Neuenahr 
Ahrweiler besuchten. Kurz nach der ver-
heerenden Flut im Ahrtal war es für das 
Presbyterium der Martin-Luther-Kirchen
gemeinde in Neustadt klar, dass sie sich 
an einer Spendenaktion zu Gunsten einer 
Kirchengemeinde im Ahrtal engagieren. 
Die Wahl fiel auf die Martin-Luther-Kirche 
in Bad Neuenahr. Die Kirche, deren Grund-
mauern bereits im Jahre 1872 errichtet 
wurden, wurde im Jahre 1958 erweitert. 
Sie steht an prominenter Stelle knapp 100 
Meter vom Ufer der Ahr entfernt. Das 
war dann während der Flut im letzten 
Jahr auch das Verhängnis für die Kirche. 
Die stabilen Kirchenmauern trotzten der 
Flut, aber im Innern der Kirche stand das 
Wasser fast zwei Meter hoch. Die Schäden 
waren so groß, dass nicht nur die gesamte 
Inneneinrichtung beschädigt wurde. 
Viel schlimmer waren die Schäden im 

Gebäude. Das Wasser ist in die Keller- und 
Heizungsräume eingedrungen und hat die 
Bodenplatte aus Stahlbeton mehr als 20 
Zentimeter nach oben gedrückt. Heute 
noch sind die Schäden im Innern der Kirche 
zu erkennen. Große Löcher in der Boden-
decke sorgen dafür, dass das Gebäude 
durchlüftet wird und somit schneller 
trocknen kann. Walter Duffing als stellver-
tretender Vorsitzender und Mitglied des 
Bauausschusses der Martin-Luther-Kirche 
in Neustadt und Olaf Kleinschmidt, in 
der MLK als Gebäudemanager zuständig, 
zeigten sich beeindruckt, wie Pfarrer 
Thomas Rheindorf das weitere Vorgehen 
bei den baulichen Sanierungsarbeiten 
beschrieben hat. Rheindorf berichtet, 
dass die Renovierungsarbeiten rund 1 Mil-
lion Euro verschlingen würden und zum 
heutigen Zeitpunkt davon auszugehen ist, 
dass reguläre Gottesdienste frühestens 
in einem Jahr wieder stattfinden können. 
In der Zwischenzeit könnten die Gemein-
degottesdienste in der benachbarten 
Friedenskirche im Stadtteil Ahrweiler 
stattfinden. Die Friedenskirche wurde 
durch die Flut nicht beschädigt, weil sie 
auf einer kleinen Anhöhe steht. Direkt 

MLK aus Neustadt spendet für MLK im Ahrtal 5000 Euro
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Einblick

neben der Friedenskirche steht seit der 
Flut auch ein großes weißes Verpfle-
gungszelt, das eine Kirchengemeinde 
aus der Schweiz gestiftet hat. In diesem 

Zelt werden seit den Flut-Tagen täglich 
warme Mittagessen an Bedürftige 
ausgegeben. Auch das Diakonie-Projekt 
„:Kerit“ (zu deutsch: Ort zum DaSein), eine 
Anlaufstelle für einsame und bedürftige 
Menschen, wird mit der Zuwendung 
der Martin-Luther-Kirchengemeinde 
unterstützt. Zum Abschluss der Reise an 
die Ahr bedankte sich Pfarrer Thomas 
Rheindorf für die Spende und betonte, 
dass diese 5000 € nicht nur ein „Tropfen 
auf den heißen Stein“ seien, sondern ein 
wichtiges Zeichen der Solidarität und der 
praktischen Hilfe darstellen.
 

Eberhard Dittus

Neues Gottesdienst-Konzept in Erprobung
Das neue Pfarrstellenbudget im Kirchen
bezirk stellt auch unsere Kooperationszone 
(MLK, Stiftskirche, Haardt, Mußbach und 
Gimmeldingen) vor neue Herausforderun-
gen. Durch Pensionierung werden Stellen 
wegfallen, was auch über die Gottesdien-
ste kompensiert werden muss.

Daher versuchen wir aktuell, ein neues 
Konzept zu etablieren, was mit möglichst 
wenig Pfarrpersonen pro Wochenende 
auskommt. Das führt z.B. dazu, dass 
nun AWK und GZ am ein oder anderen 
Wochenende von einer Person gottes-
dienstlich versorgt werden, eine andere 
übernimmt MLK und Stiftskirche (deren 

Gottesdienst nun um 10:30 Uhr beginnt). 
Oder eine Person übernimmt an einem 
Wochenende AWK, MLK und Stiftskirche. 
Es wird z.B. auch zur Folge haben, dass 
man in der MLK allerspätestens um 
10:15 Uhr weg muss, um um 10:30 Uhr 
in der Stiftskirche mit dem Gottesdienst 
beginnen zu können, was den persön-
lichen Kontakt nach dem Gottesdienst 
beschränken wird. Lassen Sie es uns 
gemeinsam ausprobieren, drüber reden 
und bei Bedarf verbessern. Auf unseren 
Gottesdienst-Seiten 14/15 sehen Sie die 
ersten Versuche dazu.

Pfr. Frank Schuster
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Wir für Sie ...

Pfarramt 1
Pfarrer Frank Schuster
Geschäft sführung
Marti n-Luther-Straße 44
Telefon 06321-15147
pfarramt.mlk-neustadt.1@evkirchepfalz.de

Pfarramt 2
Pfarrerin Heike Sigmund
Berliner Straße 21
Telefon 06321-12484
pfarramt.mlk-neustadt.2@evkirchepfalz.de

Vorsitzender des Presbyteriums
Pfarrer Frank Schuster
2. Vorsitzender
Walter Duffi  ng
Hindenburgstraße 31
Tel. 06321-80731

Gemeindediakoninnen
Elke Jung
Telefon 06321-3995574
elke-jung-mlk@web.de

Heidrun Müller
Telefon 0152-08879457
heidrun.mueller@evkirchepfalz.de

Gemeindebüro
Sekretärin: Ulrike Heimann
Schütt  9
67433 Neustadt
Tel. 06321-398933
mlk.neustadt@evkirchepfalz.de
www.marti n-luther-kirche-nw.de
Öff nungszeiten:
Di und Mi jeweils 9-11 Uhr und 13-15 Uhr

Evang. Jugendzentrale
Dekanatsjugendreferent Elmar Schrader
Kirchstraße 40
Telefon 06321-83726
jugendzentrale.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchendiener
Harry Kompter 
Telefon: 0157-39367722

Hausmeisterin Gemeindezentrum
Branchweilerhof, Anita Völpel
Telefon: 0176-72818868

Häusermanagement 
Olaf Kleinschmidt
Telefon 06321-8791535 
Handy 0172-5369023
ola� leinschmid@gmail.com

Kindertagesstätt e Louise-Scheppler
Stetti  ner Straße 1
Leiterin: Birgit Wüst
Telefon 06321-14267
kita.louise-scheppler.neustadt@evkirchepfalz.de
Schnullervilla Tel. 06321-185601

Kindertagesstätt e Wilhelm-Löhe
Winzinger Straße 68
Leiterin: Gerlinde Kupatt 
Telefon 06321-84987
kita.wilhelm-loehe.neustadt@evkirchepfalz.de

Kirchenmusiker
Gero Kaleschke, Organist
Telefon 06232-93279

Traugott  Baur, Posaunenchor
Telefon 06321-968781

Frauke Ditt us, Kinderchor und
Flötengruppe Tel. 06321-1875793

Greta Konradt, Gospelchor Groovitati on
Tel. 06321-6778488

0800/111 0 111 oder 
0800/111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei

0800/111 0 111 oder 
0800/111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei
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Gottesdienste

Januar 2023
07.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 

Wochenschlussgottesdienst 
"Ein Gott, der mich sieht"

Pfrin. Heike Sigmund

Dezember 2022
03.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 

Wochenschlussgottesdienst 
Pfr. Oliver Beckmann

04.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst 

Dekan 
Andreas Rummel

10.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst "Stammbaum"

Pfr. Frank Schuster

11.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Tröstet mein Volk", 
mit Posaunenchor

Pfrin. Heike Sigmund

10:45 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst "Stammbaum"

Pfr. Frank Schuster

17.12. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 

Diakon Siggi Jung

18.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Rettung"

Pfr. Frank Schuster

24.12. 16:00 Uhr / 17:00 Uhr - Gemeindezentrum 
Branchweilerhof  - Familien-Stationen-Gottes-
dienst (s. S.25)

Diakoninnen Elke Jung 
und Heidrun Müller

17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Christvesper "Die Herkunft der Hoffnung"

Pfr. Frank Schuster

19:00 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst "Maria erinnert sich" 
Offene Hl. Nacht

Pfrin. Heike Sigmund

25.12. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl 
"Kein Fest für die Kanzel"

Pfr. Frank Schuster

26.12. 17:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Weihnachtssoiree Musik und Literatur zum 
Weihnachtsfest (s. Rückseite)

Pfr. Frank Schuster

31.12. 18:00 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Jahresschlussgottesdienst "Meilensteine"

Pfr. Frank Schuster



15

Gottesdienste

08.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfr. Oliver Beckmann

10:45 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst "Ein Gott, der mich sieht"

Pfrin. Heike Sigmund

14.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 

Dekan 
Andreas Rummel

15.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Die Herrlichkeit Gottes"

Pfrin. Heike Sigmund

21.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 
"Alte Formeln - neues Leben"

Pfr. Frank Schuster

22.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Alte Formeln - neues Leben"

Pfr. Frank Schuster

28.01. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 

Diakon Siggi Jung

29.01. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Die Verklärung Jesu"

Pfrin. Heike Sigmund

Februar 2023
04.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 

Wochenschlussgottesdienst 
Diakon i. R. 
Eberhard Dittus

05.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfr. Oliver Beckmann

11.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 

Diakon Siggi Jung

12.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst 

Pfrin. Annette Leppla

10:45 Uhr - Gemeindezentrum Branchweilerhof 
Gottesdienst

Diakon Siggi Jung

18.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst "Von der Liebe"

Pfrin. Heike Sigmund

19.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Von der Liebe"

Pfrin. Heike Sigmund

25.02. 18:00 Uhr - Alte Winzinger Kirche 
Wochenschlussgottesdienst 

Diakon Siggi Jung

26.02. 09:30 Uhr - Martin-Luther-Kirche 
Gottesdienst "Das Hiob-Experiment"

Pfr. Frank Schuster
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Trauergruppe
Leitung und Information:
Bettina Notebaart
Tel. 06321-66344

Besuchsdienst  
Nach Vereinbarung, alle zwei Monate, 
im Martin-Luther-Haus oder Gemein-
dezentrum. 
 
Geburtstagskaffee um 15:00 Uhr
für die Geburtstagskinder Ende Novem-
ber bis Mitte Februar findet am 13. Feb-
ruar 2023 statt, sollte es gestattet sein.  
Um Anmeldung wird gebeten!
Info: Ursula Baade Tel. 06321-7890
Karin Lothschütz Tel. 0157-73304264
Doris Bauer Tel. 0162-8358355 
 
„MUTIK“-GRUPPE 
Die kreative Musik-Theater-Gruppe  
mittwochs von 16:30 bis 18:00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum  
für Kinder ab 6 Jahren mit Elke Jung 
und Heidrun Müller 
 
Jugendgruppe „Underground“ 
einmal im Monat freitags ab 18:00 Uhr 
im ev. Gemeindezentrum 
Branchweilerhof (außer in den Ferien) 
für interessierte Jugendliche ab 13 Jahren 
mit Elke Jung und Heidrun Müller
 
Kinderchor
Mittwochs, 16:00 bis 16:45 Uhr  
im Martin-Luther-Haus
Frauke Dittus
für Kinder ab 5 Jahren

Telefonnummern finden Sie auf S. 13

Tee und Text 
Jeweils nach Absprache mit 
Pfarrer i.R. Helge Müller 
Tel: 06321-576971
 
Posaunenchor Hambach – Winzingen
Jeden Montag ab 18:00 Uhr im
ev. Gemeindezentrum.
Informationen bei Traugott Baur 
 
Kleiner Chor 
Jeden Montag um 18:00 Uhr 
im Casimirianum - mit 
Bezirkskantor Simon Reichert 
Tel. 06321-398924 
 
Frauentreff - bewegt
Informationen bei Monika Schuster
frauentreff-mlk@gmx.de oder
Telefon 06321-15147
 
Flötenkreis
Proben - Termine nach Absprache
Informationen bei Frauke Dittus
musikhaus-zauberfloete@web.de
 
Gospelchor Groovitation
Proben: Montags 19:30 Uhr sowie 
samstags nach Absprache
Chorleitung: Greta Konradt
greta.konradt@web.de

Gruppen und Kreise
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Weitere Gottesdienste

Altenzentrum St. Ulrich, mittwochs
14.12.2022 16:00 Uhr Gottesdienst  Pfrin. Heike Sigmund 

+ Kinderchor
11.01.2023 15:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Heike Sigmund
08.02.2023 15:30 Uhr Gottesdienst N.N.

Friedensgebete in der Stiftskirche, montags - 18:00 Uhr
05.12.2022 Hausgebet im Advent mit Siggi Jung

19.12.2022 Friedensgebet mit Benno Riether (Theresa v. Avila)

Vermutlich im Schwesternhaus, (Schwesternstr.) da Stiftskirche geschlossen
02.01.2023 Friedensgebet mit Ulrike Brecht 
16.01.2023 Friedensgebet mit Pfarrer Oliver Beckmann
06.02.2023 Friedensgebet mit Pfarrer Oliver Beckmann
20.02.2023 Friedensgebet mit Pfarrer Oliver Beckmann
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Weitblick
Gustav-Adolf-Werk

20

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter 
Zion! Denn siehe, Ich komme und will 
bei dir wohnen, spricht der Herr.

                       Sacharja, 2, 14

Der du die Zeit in Händen hast, 
Herr nimm auch dieses Jahres Last 
und wandle sie in Segen. Nun von 
dir selbst In Jesus Christ die Mitte 
fest gewiesen ist, führ uns dem Ziel 
entgegen.

Olaf Kleinschmidt, 1. Vorsitzender
Prot. Diakonissenverein Neustadt
Tel.: 06321 87 91 535
Handy: 0172 536 90 23
Mail: olafkleinschmid@gmail.con

Wir wünschen allen 
Mitgliedern eine 

besinnliche Vorweihnachtszeit 
und ein gutes neues Jahr 2023.

Das GAW-Pfalz  
wünscht  

Frohe Weihnachten! Marias Lobgesang: 
„Meine Seele erhebt den Herren, und mein Geist 

freuet sich Gottes, meines Heilandes.“ (Lukas 1,46)
Das Motiv stammt von einem Wandbehang, der in Chile gestaltet und genäht    

wurde. Das GAW unterstützt evangelische Gemeinden und ihre Projekte in Chile. 
Dazu gehören zum Beispiel Schulen und Kindergärten für benachteiligte Kinder, 

aber auch die Renovierung von Gemeindehäusern und Kirchen.

Prot. Diakonissenverein Neustadt
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Freud

 7 Taufen

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Getauft wurden:

2 Trauungen 
Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Getraut wurden:

Wir gratulieren herzlich allen 
Geburtstagskindern 
im Dezember, Januar und Februar!

Am Tauftag wünschen wir aus tiefster Seele,
dass es an Gottvertrauen niemals fehle.

Ja, wer an Gottes Hand durchs Leben schreitet,
der bleibt behütet und wird gut geleitet!

Einen Menschen zu lieben heißt einwilligen,
mit ihm alt zu werden.

Albert Camus (1913-1960)
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Leid

Wir haben Abschied genommen:

12 Beerdigungen

Die Namen wurden aus Datenschutzgründen entfernt.

Du bist nicht tot, Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

(Michelangelo)
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Adventsbasar

Ausblick

AdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasarAdventsbasar

Advents-
basar

3. ADVENT 
11. DEZEMBER 

WIR FREUEN UNS AUF VIELE GROSSE UND KLEINE BESUCHER*INNEN!

Beginn mit einem Adventsgottesdienst um 10.45 Uhr,

anschließend BASAR mit ….

… Essen und Trinken von Würstchen bis Waffeln, von Kaffee bis Glühwein 

... gemütlichem Beisammensein

… Verkaufsständen mit Kunsthandwerk und anderen Geschenkideen

… Mitmachangeboten für Kinder

GEMEINDEZENTRUM BRANCHWEILERHOF
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Regelmäßige Termine der Brüdergemeinde in der MLK

Sonntag	 12:00 	 Gottesdienst   			   MLK
			   12:00 	 Sonntagsschule			  MLH   
Montag		 19:00	 Chorprobe			   MLH  
Dienstag	 17:45	 Frauenkreis			   MLH    
			   18:00	 Sprösslinge 2-4 Jahre		  MLH    
			   18:00 	 Kinderstunde 5-9 Jahre		  MLH     
Mittwoch	 09:30	 Krabbelgruppe			   MLH     
			   19:00	 Gebetsversammlung 		  MLK         
Donnerstag	 18:00	 Teenager 13-16 Jahre		  MLH      
			   18:00 	 Jungschar 9-12 Jahre		  MLH                    
			   19:30	 Bibelstunde			   MLH    
Freitag		  14:45	 Konfirmandenunterricht	 MLH     
			   16:00	 Präparanden Unterricht		 MLH 
			   20:00	 Jugendstunde			   MLH    
Samstag	 18:30	 Wochenschlussgottesdienst 	 MLK

Vorsitzender der Brüdergemeinde e.V., Eduard Wolf

Brüdergemeinde e.V.
Aus der Brüdergemeinde e.V.
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Ausblick

Stationen-Gottesdienst am Heilig Abend

Stationen-Gott� dienst
zu Weihnachten
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24. D� ember 2022

16 und 17 Uhr
Gemeind� entrum
Branchweilerhof

Für Klein und Groß

La
yo

ut
vo

rla
g

e:
 G

em
ei

nd
eb

rie
fH

el
fe

r.d
e

La
yo

ut
vo

rla
g

e:
 G

em
ei

nd
eb

rie
fH

el
fe

r.d
e

La
yo

ut
vo

rla
g

e:
 G

em
ei

nd
eb

rie
fH

el
fe

r.d
e

Auch in diesem Jahr laden wir ganz herzlich ein, die Weihnachtsgeschichte ge-
meinsam zu erleben und an verschiedenen Stationen rund um das Gemeinde-
zentrum einzutauchen in das, was vor über 2000 Jahren in Bethlehem geschah. 
Gemeinsam werden wir dem Stern folgen, Hirten am Lagerfeuer treff en und 
Menschen begegnen, die uns von der Geburt im Stall von Bethlehem berichten.  
Nur, wer sich auf den Weg macht, erlebt echte Weihnachts-Überraschungen!
45 Minuten, in denen wir die Weihnachtsgeschichte miterleben und mitgestal-
ten dürfen!
Beginn des Gottesdienstes wahlweise um 16.00 Uhr oder um 17.00 Uhr 
auf der Wiese hinter dem Gemeindezentrum !
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Kinder, Kinder
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Ausblick

„Halt an. Wo läufst du hin?“
Exerzitien im Alltag 

in der Passions- und Fastenzeit 2023

im Schwesternhaus, Schwesternstraße 
Neustadt
Termine:
02.03. / 09.03. / 16.03. / 23.03 / 30.03.
jeweils Do. 10.00 – 11.30 Uhr

Anmeldung und Begleitung
Gemeindediakon Siggi Jung 06321-34259 
oder Sr. Stilla 06321-2183
Anmeldung auch im Gemeindebüro der 
Stiftskirchengemeinde, Schütt 9  
Teilnahme nur unter der 2G+ Regel
d.h. 2 mal geimpft + Test oder 3 mal 
geimpft / Nachweise beim ersten Treffen

Siggi Jung

Stiftskirchengemeinde und Pfarrei Hl. Theresia von Avila

Weltgebetstag 2023
„Glaube bewegt“

Am Freitag, 3. März 
2023, laden uns 
christliche Frauen 
aus dem kleinen Land 
Taiwan ein, daran 
zu glauben, dass 
wir diese Welt zum 
Positiven verändern 
können – egal wie 
unbedeutend wir 
erscheinen mögen. 

Denn: „Glaube bewegt“!

Auch in Neustadt wollen wir wieder diesen 
besonderen Gottesdienst feiern. Frauen aus 
der MLK, Stiftskirche und der katholischen 
Schwestergemeinde Heilige Theresia 
von Avila gestalten den Weltgebetstag 
nach der vorgegebenen Liturgie. 
Ort und Uhrzeit geben wir im nächsten 
Gemeindebrief bekannt.
Vielleicht haben Sie ja Lust, sich in der 
Weltgebetstagsarbeit zu engagieren. 
Dann rufen Sie mich einfach an: 0152-
08879457.
Wir freuen uns immer über neue Mit
streiterinnen.

Heidrun Müller

Lebendiger Adventskalender
Sie und ihr seid herzlich eingeladen zu ver-
schiedenen Treffpunkten, um gemeinsam 
Advent zu feiern. Gastgeber*innen sind 
Gruppen, Einrichtungen oder Privat
personen, die für und mit uns ca. 30 
Minuten gestalten und ihre Türen öffnen 
für eine kleine „Sternstunde“ im Advent.
Der „Lebendige Advent“ wird eröffnet am 
Freitag, 2.Dezember im Gemeindezentrum 
Branchweilerhof um 17:30 Uhr im Anschluss 
an den Familien-Bastelnachmittag „Bastel 

mit mir“, der um 15:00 Uhr beginnt.
Flyer mit den einzelnen Terminen und 
Treffpunkten gibt es in den Kirchen, im GZ, 
im Gemeindebüro und in unseren Kitas; 
und auf der Homepage der Martin-Luther-
Kirchengemeinde.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen 
bei unseren „Sternstunden“ auf dem Weg 
durch die Adventszeit.

Elke Jung



Weihnachts-
soiree

MUSIK UND LITERATUR ZUM WEIHNACHTSFEST

MONTAG 
26. DEZEMBER 

17.00 UHR

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
EINTRITT FREI!

MAX SCHROTH (KONTRABASS) & 
JOSUA NIKLAS (TENORSAXOPHON) 

PRÄSENTIEREN NEU INTERPRETIERTE WEIHNACHTSLIEDER
FRANK SCHUSTER LIEST DAZU STIMMUNGSVOLLE TEXTE 

ZUM WEIHNACHTSFEST


